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V 

Vorwort 

Es ist einige Zeit seit dem Erscheinen der ersten Auflage vergangen. Auch wenn im 
Vordergrund die Darstellung der Arbeitsweise des Richters bzw. des Rechtsanwalts 
steht, machte besonders der Umfang der Gesetzesänderungen eine Neuauflage drin-
gend erforderlich. 

Das Werk beinhaltet einen Teil des Zivilprozessrechts, das im Referendariat Gegen-
stand der Ausbildung ist und im Assessorexamen abgefragt wird. Der andere Teil ist 
das Zwangsvollstreckungsrecht, das in meinem anderen Werk behandelt wird. Beide 
Teile sind aufeinander abgestimmt, wenn sie auch getrennt voneinander genutzt wer-
den können. 

Neu habe ich in dieses Buch das Verfahren des einstweiligen Rechtsschutzes aufge-
nommen, das früher einmal Teil des Werkes zum Zwangsvollstreckungsrecht war. 
Das Verfahren ist aber Erkenntnisverfahren und gehört daher in dieses Buch; die 
Vollziehung von Arrest und einstweiliger Verfügung dagegen ist Vollstreckungsrecht 
und wird von mir auch dort behandelt. 

Gesetzgebung und Rechtsprechung befinden sich auf dem Stand vom 31.12.2013. 
 
Dortmund, im Dezember 2013 Rolf Lackmann 
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VII 

Aus dem Vorwort zur 1. Auflage 

Dieses Buch richtet sich an Rechtsreferendarinnen und Rechtsreferendare. Es be-
schreibt die Arbeitsweise des Richters und Anwalts im Zivilprozess, die Gegenstand 
der Referendarausbildung in der Zivil- und Anwaltsstation und in den zivilrecht-
lichen Arbeitsgemeinschaften ist. Sie wird im zweiten juristischen Staatsexamen je-
denfalls noch in mehreren Klausuren, im Examensvortrag und im Prüfungsgespräch 
abgefragt. (…) 

In einem solchen Werk muss die richtige Mischung zwischen ausführlicher oder 
knapper Darstellung bzw. dem Weglassen gefunden werden, um einerseits den Zweck 
des Erlernens der für Praxis und Examen notwendigen Grundlagen zu erfüllen und 
andererseits noch vom Umfang her in der kurzen (auch Wiederholungs-) Zeit noch 
lesbar zu bleiben. Ich habe versucht, meine langjährigen Erfahrungen als Zivilrichter, 
Ausbilder in der Praxis und in Arbeitsgemeinschaften und als Prüfer in der zweiten 
juristischen Staatsprüfung, aber auch diejenigen Erfahrungen in dieses Buch einflie-
ßen zu lassen, die ich bereits bei meinem Werk zum Zwangsvollstreckungsrecht ge-
wonnen habe. 

Breiten Raum im Buch nimmt die Darstellung dort ein, wo Wissen unerlässlich ist. 
Dies gilt für das Erarbeiten des Sachverhalts und dessen Darstellung, für die Grund-
lagen der Relationstechnik, für das Abfassen von Urteilen und die Prozesstaktik des 
Rechtsanwalts. Das Vorgehen bei der Sachverhaltserfassung ist zB auch anhand eines 
Relationsbeispiels vollständig beispielhaft beschrieben. Die Ausführungen zur Sach-
verhaltsdarstellung, zur Relationstechnik und zum Urteil enthalten zahlreiche Bei-
spiele. Immer wieder habe ich mich bemüht, Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
zwischen universitärem und Gutachten in der Praxis herauszuarbeiten. Im Anhang 
befinden sich das bereits genannte Beispiel einer Relation und eine Anwaltsklausur 
mit vollständigen Lösungen.  

Weiterhin sind die examenswichtigsten prozessualen Sonderfälle in ihren unverzicht-
baren Grundzügen dargestellt. Auch hier steht aber die Arbeitstechnik im Vorder-
grund, nicht rechtliche Probleme. Das Buch versteht sich nicht als Lehrbuch zur 
ZPO; dargestellt ist in der Regel die Rechtsprechung des BGH.  

Das Buch setzt pädagogisch auf die Mitarbeit der Leserin/des Lesers. Unbekannte ge-
setzliche Vorschriften müssen, wichtige Entscheidungen sollten nachgelesen werden. 
Fragen zur Wiederholung und Vertiefung nach vielen Abschnitten dienen der Wis-
sens- und Verständniskontrolle. Um ein sofortiges Lesen der Antwort zumindest zu 
erschweren, befinden sich die Lösungen im Anhang. (…) 
 
Dortmund, im November 2005 Rolf Lackmann 
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